
 

 

 

 

 

 

 
 

Susanne Laschober (Burgenland, Schneeschuhlauf):  
 
Nationale Winterspiele 2020: Gold über 25 Meter und Silber über 50 Meter 
 
Susanne Laschober ist 54 Jahre alt und gewann heuer bei den Nationalen Winterspielen in 
Villach im Schneeschuhlauf zwei Medaillen: Gold über 25 Meter und Silber im 50-Meter-Bewerb. 
Sie ist in Hannersdorf aufgewachsen und kam 2017 ins Wohnheim Verein Kastell Dornau. Seit 
damals trainiert sie im Team Dornau aktiv in den Sportarten Bowling, Stocksport, Nordic 
Walking, Floorball, Schneeschuhlauf und Leichtathletik. Ebenso ist sie bei inklusionsfördernden 
Schulsportprogrammen und Trainings in Sonderschulen gerne mit dabei. Ihr Umgang mit Kindern 
und Jugendlichen ist vorbildhaft und es gelingt ihr dabei, ihre Erfahrungen mit Special Olympics 
authentisch den Schülerinnen und Schülern weiterzugeben. 
 
 
 

Sandra Dumitraschkewitz (Steiermark, Eisschnelllauf): 
 
Nationale Winterspiele 2020: Gold über 222 Meter und Silber über 111 Meter 
 
Vor Kurzem wurde die Steirerin aus Bruck/Mur 23 Jahre alt. Sie ist beim Verein Sportbündel aktiv 
und sicherte sich heuer im Jänner bei den Nationalen Winterspielen in Villach im Eisschnelllauf 
die Goldmedaille über 222 Meter und die Silbermedaille über 111 Meter. Die Goldene war 
gleichzeitig auch der Österreichische Meistertitel. Die Spiele in Villach waren ihre ersten 
Winterspiele, bis dato hat sich Dumitraschkewitz vor allem in Sommersportarten „ausgetobt“: 
Tennis, Schwimmen, Bogenschießen, Fußball, Voltigieren oder Klettern stehen bei ihr auf dem 
Programm. Mit dem Eislaufen begann sie bereits im Alter von drei Jahren. Zwischenzeitlich 
spielte sie auch Eishockey für die U-10-Mannschaft der „Black Eagles“ in Bruck/Mur. 

 
 
 

Sabrina Bichlmair (Tirol, Eisschnelllauf): 
 
Nationale Winterspiele 2020: Gold über 333 Meter und Gold über 500 Meter 
 
Sabrina Bichlmair ist in einer sehr sportlichen Familie aufgewachsen. Über ihre Brüder Niklas und 
Patrick, die ebenso regelmäßig an Special-Olympics-Wettbewerben teilnehmen, ist die 24-
Jährige zum Sport gekommen und hat sich in den letzten Jahren vor allem im Eisschnelllauf 
etablieren können. Durch das ständige Training haben sich ihre visuellen 
Wahrnehmungsstörungen deutlich verbessert. Bei den Nationalen Winterspielen 2020 in Villach 
trat sie in zwei Bewerben an und gewann gleich zweimal Gold: über 333 Meter und 500 Meter. 
Die ausgebildete teilqualifizierte Floristin aus Innsbruck ist übrigens seit einem Jahr auch 
erfolgreich im Eiskunstlauf unterwegs. 

 



 

 

 

 

 

 

 
 

 

Benjamin Ennikl (Oberösterreich, Langlaufen): 
 
Nationale Winterspiele 2020: Gold über 50 Meter und Gold über 100 Meter  
 
Ein sehr motivierter Sportler, der stets sein Bestes gibt und immer versucht, sich zu verbessern – 
so wird der 30-Jährige von seinem Trainer beschrieben. Bei den Nationalen Winterspielen in 
Villach im Jänner hat er seine Höchstleistung auf jeden Fall gleich zweimal abrufen können: 
zweimal Gold und zweifacher österreichischer Meister im Langlaufen über 50 und 100 Meter 
Klassisch. Seit fünf Jahren nimmt er regelmäßig an Special-Olympics-Bewerben teil, im Winter im 
Langlauf und im Ski Alpin, im Sommer ist er in der Leichtathletik aktiv, wo er auch schon schöne 
Erfolge erzielen konnte. Ennikl wohnt in Unterweitersdorf und arbeitet im Diakoniewerk in 
Gallneukirchen. Dort ist der begeisterte Musiker auch Mitglied der Trommelgruppe.  
 
 

 

Markus Oberwinkler (Kärnten, Schneeschuhlauf): 
 
Nationale Winterspiele 2020: Gold über 400 Meter und Gold über 800 Meter 
 
Ein „Heimspiel“ waren die Nationalen Winterspiele in Villach für Markus Oberwinkler. Der 33-
Jährige gewann im Schneeschuhlauf gleich zwei Goldmedaillen. Über die 800 Meter und 400 
Meter ließ der Kärntner seine Konkurrenz klar hinter sich. Das Laufen ist generell „seine“ 
Sportart und vor allem seine Leidenschaft, denn auch im Sommer nimmt er regelmäßig an 
Leichtathletik-Bewerben von Special Olympics statt und ist dabei kaum zu bezwingen – egal, ob 
100, 400 oder 800 Meter. Oberwinkler wurde im Jahr 2018 in Kärnten als „Special Olympics 
Sportler des Jahres“ ausgezeichnet und hat sich dank seiner erfrischenden Art in seinem 
Bundesland schon längst zu einem Publikumsliebling entwickelt. 

 
 
 

Lukas Kaufmann (Vorarlberg, Ski Alpin): 
 
Nationale Winterspiele 2020: Gold im Riesentorlauf und Gold im Super-G 
 
Seit rund 20 Jahren ist Kaufmann Sportler bei Special Olympics Österreich – Fachverband 
Vorarlberg und ist in diesem Zeitraum zu einem richtigen Medaillensammler bei nationalen und 
internationalen Wettkämpfen geworden. Unzählige Male stand er schon auf dem Stockerl und 
ließ sich Edelmetall umhängen. Im heurigen Jahr schlug der 33-Jährige bei den Nationalen 
Winterspielen in Villach zu: Er gewann im Riesentorlauf und im Super-G die Goldmedaille – für 
diese Leistungen bekam der Mellauer zusätzlich noch die BSO-Medaillen in Silber und Bronze 
überreicht. Kaufmann liebt aber nicht nur den Sport (neben Skifahren auch Radfahren, 
Bogenschießen, Wandern und Kegeln), sondern ist auch ein großer Tierfreund.  


